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BAYERISCHER SOLDATENBUND 1874 e.V. 
 

- Präsident -  

  

 

Verehrte Mitglieder des Bayerischen Soldatenbundes 1874 e.V., 

auch in Corona-Zeiten darf ich Sie auffordern, sich heuer wieder aktiv an den Haus-, 

Straßen- und Friedhofssammlungen des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

e.V. zu beteiligen. Kernzeitraum der Sammlungen wird vom 16. Oktober bis zum 1. 

November 2020 sein. Die Patenschaft für die diesjährige Sammlung hat 

Bundesminister a.D. Dr. Theo Waigel übernommen. 

Der BSB 1874 e.V. unterstützt den Volksbund seit vielen Jahrzehnten in vorbildlicher 

Weise bei der alljährlichen Sammlung sowie bei der Instandsetzung und Pflege von 

Kriegsgräberstätten im In- und Ausland. So haben Sie, die Angehörigen des BSB, im 

vergangenen Herbst erneut knapp 340.000 Euro gesammelt – ein großartiges 

Ergebnis im Interesse unserer gefallenen Kameraden und deren Angehörigen!  

Im Zuge der Annäherung an Russland und der Aufnahme osteuropäischer Partner in 

NATO und/oder EU war es dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge möglich, 

seinen Wirkungskreis deutlich ausweiten. Dadurch können, auch 75 Jahre nach Ende 

des Zweiten Weltkrieges und über 100 Jahre nach Ende des Ersten Weltkrieges, 

immer noch Schicksale von Vermissten geklärt, Gefallene würdig bestattet und 

Angehörige verständigt werden. Bau und Pflege angemessener Ruhestätten für die 

Kriegstoten erfordern weiterhin große finanzielle Anstrengungen. Wir wollen tatkräftig 

daran mitwirken, dass erforderliche Mittel auch künftig zur Verfügung stehen. Deshalb 

bitte ich Sie: Unterstützen Sie auch im Jahr 2020 die wertvolle Arbeit des Volksbundes 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., der von den Pandemie-Einschränkungen stark 

betroffen und daher eher noch mehr als bisher auf unsere Mitwirkung angewiesen ist. 

Für die Durchführung der Sammlungen wird die Einhaltung der grundlegenden 

Pandemieschutzvorgaben empfohlen wie 

 Abstand halten 

 Mund-/Nasenschutz tragen und Hygienetücher verwenden (Masken und 
Tücher können beim Volksbund angefordert werden)  

 Direkten Körperkontakt vermeiden (Angaben des Spenders werden nur durch 
die Sammler in die Listen eingetragen) 

 Desinfektionsmaßnahmen z.B. bei den Opferbüchsen einhalten. 

Weitere Vorgaben sind derzeit nicht beabsichtigt. Sollten hier Änderungen eintreten, 

werden wir Sie umgehend informieren. 

In Treue fest. 

 

 

Richard Drexl               München, im August 2020 

Oberst a.D. 


